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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC 1966 Echzell : TTC 1946 Dorheim 
Freitag, 24.02.2023, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1946 Dorheim – 9:4 Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC 1946
Dorheim im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 beim TTC 1966 Echzell endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC 1966
Echzell, wie auch für den TTC 1946 Dorheim am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel
erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Möller / Panter konnten Reinhardt / Welch anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach verlorenem ersten Satz drehten
Güntner / Röhrig das Spiel gegen Brandt / Rose und gewannen 3:1. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Georg / Höll und Pfeffer / Bastian, die Georg / Höll letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Sieg fuhr wenig später Daniel Reinhardt beim 11:6, 9:11, 11:8, 11:3 gegen
Thomas Rose ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Nach gewonnenem ersten Satz gab Timo-Cedric Güntner das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Claudius Brandt noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Julian Panter konnte Garrit Welch anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Steve Georg die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Tom Möller abgab und eine Niederlage
kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Christoph
Röhrig gegen Paul Bastian. Beim wenig später folgenden 9:11, 11:13, 10:12 gegen Georg Pfeffer
fand Marc-Oliver Höll von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten,
auf des Messers Schneide. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. 8:11, 8:
11, 11:4, 12:10, 9:11 hieß es am Ende, als Daniel Reinhardt und Claudius Brandt sich am Tisch
gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Genügend spielerische Mittel hatte Timo-Cedric Güntner
letztlich an der Hand, um sich gegen Thomas Rose durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Güntner nun bei 14:9. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tom Möller
war anschließend dagegen Garrit Welch, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Zwei
Sätze lang fand Steve Georg gegen Julian Panter das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 7:11, 11:2, 11:5, 11:1 gewann. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1966 Echzell am 25.02.2023 gegen den TTC Assenheim 1951
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.02.2023 gegen den TTC Bad Nauheim/Steinfurth mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1966 Echzell

Doppel: Reinhardt / Welch 0:1, Güntner / Röhrig 1:0, Georg / Höll 1:0 
Einzel: D. Reinhardt 1:1, T. Güntner 1:1, G. Welch 0:2, S. Georg 0:2, C. Röhrig 0:1, M. Höll 0:1 

 TTC 1946 Dorheim
Doppel: Brandt / Rose 0:1, Möller / Panter 1:0, Pfeffer / Bastian 0:1 
Einzel: C. Brandt 2:0, T. Rose 0:2, T. Möller 2:0, J. Panter 2:0, G. Pfeffer 1:0, P. Bastian 1:0


